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�- � .� l . 1) (ab;) . (ac') . r ta. ) = ···;"�.Sill IX= -;-·--- Slll lj '· stnif-· · ·· . sm� 
. . (aci)2'· (ab) . (a c) . (a p) = (il)·y =�in o: · sm <p .. s;i1i- � sm i.J; 

X.p = x. + (ap) cos (Aihn. ap). 
Yr= y. + (ap) sin (Azim: ap) 

Azim. ap = Azim. ab� (180-qi � o:) 
. Aiitn. ap = Azim. ac + (180 - 4 � ß).· 

: -;; �-

Eine jede Gleichung wird hiebei entsprechend kontrolliert. Durch diese gr.gen· .. 
se'itig'e Kontrolle gewinnt die Re�hnung Vlel: an Sicherheit. Man. sieht daraus, �laß ·.·.·· 

ßem. praktisch so wichtigen Probleme des Rückwärtselnschneidens auch theoretisch: 
·110ch imii1er neue interessante Seiten a:bg�wonnen \\rerden können. 

in
· der. Po·lemlk ,,Lask·a-Wellisch", 

Vm.1 s. Welil•ch. . . 
. Die -.Bemerkung zum Rückwärtseii1schneiden« von Prof. Ür. W. Laska hat. . ·;eine so merkwürdige und überraschende Wendung genommen , daß ich mich zv .) ·�y:� 

>,.,. �,in�r ·. R�plik veranlaßt fühle. · · 
· · . . · · 

. f ;,_}'�'�.��� '.f1'.:(�· ·',.1n der er�ten Abhandlung vom. l. Februar behandelt Prof.: Laska die Au · ,1,:.'.,}:�!� ;'ii:; ';:��i,:: � if ·�n�e 
.
dt>l 

·
>.�äherun gswcrte� Cfo ·:und.�? � ie wahren w�.-t� qi �nd �. �:.:· •. '.:;;;:.�[i •i'.t : �r.m_i,H�\.''i ) !l . der i·w.���en Ablrnndlung vom L Apnl .. ist nur niehr qi0 ern N aherung. � . ·'.(::/�f-1� 

·�· . . Y;fwet 1 ;t ·'\md· ; • t\J'iv be1·�its: ein bievon arlgeleiteter Rechnungswert. Beide Anl.:. · :.> .. �;� 
'r: ·' ·"-\'.-�. g�b�J\ .q:1itersch�idei1 ·sich alsc;i gäilz wese11.tlich \ron einänder, was auch Professor· . ·.<� ; .:-}:� 

��:.;::(tawa ,,. �ugibt', ii1��n.1 er biedurch · �das,W�se1l des f'\ufsatz�s in der Tat vol\kon1: 'k};�1 
�:,..�Lri�en ".eräride.rt" · b��eicluiet. 

· 

. 

· 

. 
·, \ .. +''.\��m 

· : ' : •. :;;:;,; .:< :pa· . .!l�H ;dieJ�öa..ung der erntelt. Aufgabe als q11rich.tig ·1rncbgewiesen · wutde,, Ji/:�1? 
"
.'.
�' }���en . �fo � :�,ösung .·der . �weiten . �her

. 
ni�hts

. 
_eil��m��nden ist; so .ka111 es Hen;�;"��t�ff� 

<P,rof. L; a�k� ·.nur darauf an, zu beweu•en, · daß er m der ersten Abhandlung di __ · .).J< 
" "·;i:'.A'ufg�l>e_: 'd�r, zweiten .. A_bhandl�ng. ,gemeint hat :u�d 'da-ß· mehte G egenbemetkUll�':Y.' l]'.i<. 
-:·;;;y:(}.m L ·M ärz: �ifr · · dul'ch "den unrichtigen Geb'raucl1 des·

-Wört
.
chens � t1 n d '! vN\:· . .:�: · :�; 

y··a;ntaßfwbrden�ci. ,Auch
- bekr�ftigt er diese M�inung d�tmit. daß er darnuf hiit '.::�;;;·,, 

;;;:;�eist; 
_
�ein;� A�flösu.ug· . .. ��hon .. iu. _ d.er·· ersteri Ahhandlung':eine ·rech n c r is c;·hc ·i��;;• �J;'��f,�phische „ g���umt. zu· ·haben ·und d�ß . er·• hl'ertm 4ie ·Beriierkung ·knüpft: ".Bs .. ;.: ��!,% 

��;�· �4��e1_::�ich. , dab�. t , jederm�nu di � Fr�ge_ st�H.�n : .wo �\st 'Qa_� R.e ch.n er i s c h e ! «; : {: ·;}�; �, 
1f:�/{;.':::;_:·Q1i' ··• i�J1·· · t:n diesen Worten· tör.mlicb··· 'Clec1i. V(irwur(·�iner h�iclltfertigen Kri�1.�·.;'.trnI 

.:�tql}ck� Un<l. i�h j�n den Augen 
. 
(!er Leser . nich.t als eill ungefächt�r Tadler ersch�\ :}:'.?··' 

;.p; m�qhte, · ;�ö . �daqb� ich 1nir vor a}lem AarauLhinzuweisen, ctaß .Herr· La.�k:�-:'.f� 
-·f .. !,�aB]t'-i B.e$pre�hung · seiner Koh$trµktlon __ gie. �rkl�rung. · abgeg�beii tu� �t-����·" 
"ei!.·'welte.re·' Bereclmung des R;licli,�ärtsefoscb11eidens wie üblich. · d.ur��: 

• • 
1 er(o�g�« 1 daß, sohin' eine . die�b��ügli�he Frag�' 'ill :stelle11 ga11Z µQ�:: 

ti��t.�Jf��t�� ti��;�; : :�'"' ' . . . 

. 

·. 

.. ·. . .. 

" ; 



12 1 
· 11 Fe.rner sagt Herr Prof. L\sk:L am 1. April: ·kh hiitk 1.LL'- Wlir1d1e11 

· Und« s1··J·1"r · · 1 ·· t · J 1 · 1. · 1 · 1 1 ·· �· 8. 1 . : " -.. ges 11c ie11, wenn 1c l c 1c � orre nur ge esL'll iattc�. "u11, gar su \���er ist dies eben nicht, denn als seine Abhandlung am 1 . F l' b r u a r cr:;cliil·n, . aiu m hat der Autor da nicht sofort eine soge11an11te ,, IJruckfehlf•rbcrichtigung-,. eingesendet, die dann g 1 eich z e i t i g· mit mci ncr Gc�enbcrncrk u n R, , alsn rct'li l wirk-
�an1 ar 1 \ :· . 

-
. 

„ . 
, . 

. 
. • . • 

. 

. . J. ' �1 · 11 1 ,t J z erscl11enen warc. l�r lief� aber d1esr11 1 erm1u vcrs tre1CIH· 11 . - -·-· 

z
tn�er h in will ich annehmen, dafä i11 der ersten J\bhanclluni� die Au!gabc der ·Wetten g· · . . . . . . 

. W" . . e1ne1nt ge\\'esen sei; es kann Ja manchma.I v0rkomme11, d:d3 das klernc 
. llll

o
'.rtchen «und« leicl1t übersehen wirrt. Wenn aber wirklich 1111r dicst's Wörfl'hen ;l' �111 . die Schuld an <ler g«rnzen Kontroverse hat, so mul� die erste Abha11dlu11g 

, :da1..:h. du.rchgeführter Korrektur dieses �Schreibfehlers" ohne weitere� den Sinn 
. 'G�r zwe i ten ergeben, und ich will dann gerne zugeben, daß meine ausführliche 

k_;genbemerkung durch eine kurze ·Druckfehlcrberichlig-u11g,, hiitte ersetz! 1\'t•rdcn onne11. > 

tt.. Zu meiner Rechtfertigung erscheint L's al.wr 11utwt·11di�, 1.u 1.eige11, dat:1 e�. \ • ,rt . diese111 )lapsus calami• allein nicht abgdan ist; dal� es \'idmehr meiner 
· ·r �enbemerkung in ihrer vollen Ausführlichkeit bedurfte, um den heg·a11ge11t·11 

ri turn . 1 . 
•. ·licl . . 

zu lenditigen. Um dies niiher zu bele11chie11, sei es geslaltl't, den be1.dg· � ' ren l,Jassus nach erfolgter Korrektur hier anzufiihren: "M:tn kann sich die J\rbeit ·:.;\,h�s1;1ntlich erleichtern, wenn nHUl das Problem zuerst r,.„ r a 1) 11 i s c h liist. Ilas . V • , " .�. �ltere Verfahren s tellt sich wie folgt dar: .\Jit einem \Vi11kel111es!:ler wirJ (slalt 
( \\erde!h) % oder (statt »und«) tfo der Fig-11r entnon1111e11 und /\ B = �fi0° · --­

.�-:/� ß + Y) -% ·- th gebildet« . . . .. Wenn man das Problem zuerst graphisch liist, so heit�L dies dl)cll 
_ . ·�i��\eideutig, dal3 keinerlei Rechnung vora11g-cht, daH somit i11 dem Ausdrucke 

if�.::/ · � 1 L..::. B auch tfo kein Rechnungswert sein dar!'. Es steht auch tats:.ichlich nirgends !;Ji·'.:t.:" U lesen, dafS der v\li11kel t}u zu berechnen sei! -
;�:il;�·i-> k · · .Wie wird nun aber dieser Wi11kel erhalten? Bei jeder gl'g-l'nteilige11 Ben11.�r­

�li/ . Ung doch offenbar auf die gleiche Weise wie rr..0 und zwar mußte Jie.s be· l'.i':'- ". greift:' T ' �;�; - '.·:;; : :'z · ichenveise um so eher angenummen werden, als beid1� Wi11kcl stets nur im 
�i;(„f''.;'. 1f�8�1nmenbange genannt wurden und es doch Pflicht des Verfassers g·cwese11 w�lre, �, . , , . .  ' · :tl !rege11t ·1· I� II "b · H 1 ,„ 1 \x „ 1 1 r · 

· \\' 1 (t';i.'. ·:::;.:-,� , , ':l . • ei 1gen •a e u ·er ehe errnn t <es •v11 1.:e s '+iv welllgstens ern 1 or zu �1L"'./.,' $':p;:n oder
. 

doch nur eine Andeutung� hieriil�cr zu machen. LJ11J dies wiire doch �;;.f"<: . lfj otwend 1 g gewesen, da g·erade d 1 es e l1 1i t c r 1 a s s u n g cl e n Haupt g n.111 d 
��.�FiJrn 1

· !J e t, wodurch „cJas Wesen des Aufsatzes vollkonrnwn wrf:indert« w�rde. D:ese 
��t;g"; '._' s['r�nderung- ist eine so tief einschneidende, daß hiedurch d�c in der a!teren h1s­itrJ.,,.·· . ' uig hervorgehobene Einfachheit und Schnelligkt'it des Verlahrcns verloren g-ch1 
�!?'('.;:.�rt „<lamit auch die ang·eg-ebenen Formeln ihre praktische �edculuug· vol.l.sUiridig 
"' · · ' ·· , , ftbuße11 )) 1 1 I' 1 · \� ' k " I •lurc h N·tl1t•1·L111·g·· n��j;;ifa< .�h e· ' Cl

,
11l WCl\11 llClC l f er l

.
lCU.Cn <;tsSUllg

. 
ZUCfS . �III '.\' .l'.I .� : '' ·· ' � � . 

�;":5;co·•t: � · , inein Winkelmesser z11 enn1tteln, dann eme loga11thn11t1cl1e l\l clrnung, d,'.n11 
��'..'":;:: :�; �!:�� , gi:aphis che Konstruktion und endlich nodunals eine J(.echnun� zu m;.tehc11 ist, 

.. \�.: - bleibt da die Einfachheit und l\iirzc? Auch ist da.1111 diese Aufgabe nicht mehr 
:�nz: mechanisch", wie dies von dc•r ersten Uisung etwa noch hätte bchai1ptet 

· �!en ki)1u1en, 



��it'·'.!/:'j"t.·'t-J:f '.'''·.·�·;;�
·�;� . . · ���:;·.„ ;' . . •, . 

w<�� . i 22 ·. - J 
i;t/ " Wenn ferner Herr Prof. ULskä il1 de1" i\velten Abha1�dlun g den 11 Aus na.h ma·" . y 
r:7r�/ falh als d�n .1.. e rn  d e r  S a ch e heieid�tet, wannn i:-;t i n  der ers ten Abhand\uag 
�:� hierüber kein Wort gesagt worden ? Der , Kern der Sache hblttc  d ies w ohl v er" :. 

�{;,.';-' ' dient! --- Vom Lc$e.f kann doch nicht vedangt \verde1 ,1 ,  dat3 er alles das en' i \t�� 
�'-:��,_,� ... ;.'···:,··

.
�,:
,
�.·.•.·.· ... :·.

·

.,_ .. �:�·
_
>·.'·-·
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·
:··.:

·

·

·

,·,
_

·
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�
-·
··
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·
·,
·
::' .. :.:··,·-.·· ;was sich evelltucH ,der Verfasser . denkt1 unu zwar i;lies umso wen iger, wen n

. 
� t c 

· 
_ 

�·� . -nacl1träglich heramrn-tdlt, daß die zuetst nieclergeschr.icbenen G edanken mi t <}er! 
spliter mi tgeteilten nur schwer in ·Übereinst immung gebracht werden kö 11 1 1e:1 · · 

_ 
. 

l 
· · 1 ·b 1 · d' B h·t' · 

· 
(' b k i · ·c1 ·h en r.l �i";;,,> , . eh g a.u e so i 1 1 1 1e . erec . 1gu ng zu crner 1ege11 emer u n g;  .1 1 1 1 t 1 L [��;·: : ">be'gril.mfot - „zu. h aben . 

; . .  · Und nun , iu1:ri Sth\usse noch ei,nige � tats�ichl lche Berichtigungen (( : 

�}":8.;:'.( l , , Der. Satz : » Die von niir · ang�gebct\eii F o t' 'lt1 c l' u  d c h t i g. a n  g e w e fi�„ 

������i;� . .. d t� t  sitJd d�mna.ch · uioht h�ltk)s, sond�n1 riµhtig", und der Aus 11ahn1sfall bildet cbe'.:1 · �i.r�;i/t� .:.·den · K crw der Sache <1 ,  hat  richtig zu'_hmten . ;vie folgt . : » Die vo n nl i r  a11gegebe�1:en 
11" • '' · " l" · ·1 . s · d B ' l " t '  . ' t · d :t n i c ht N(fi',- _  :" � o nn e 11 1 1 m  .;. .I n n e e r · .. e n c r 1 g u i1 g  a n g e w e 1H c t, srn· t an n  · · · . · . • . �'i'i>< mehr haltlos, weil sod��nn eben der l\us111�hmsfall den Kbtn der Sache bildet (( · . r��Jf-,?� . . . , ·  2 .  Der Satz ; „J)aher habe-n wir beide 1focht, .ich u nd <ler Herr W c\J i;;i;\1'. , "· · '"''" ���f.'.;)· :ttrc.i�ich. J�d·er in sei ner Weise � 1_ � hat richtig zu la�te;1, wie tolgt : » D aher habe �> >„).' ,�1 �1!{}/'. . wi( :b�id� Re�ht 1  Herr We11isch ohne weiteres, ic}'l aber nfich erfo1 gter U 1nadJet .

· ; rS:�� ��iz::;·, / ' : tui1g ··des Art ikels ( ,  _ . -
· · . . · . · · , :F� �1'�'.;f .;., ·� „ 

· . Oamit niöchte ich diesen Federkrieg als ._ abgesch1osse.n betrachtet \dssen' , ,  .. . 6:1� 
��k��L>. · : 'mid söllte es .mich· aufrichtig freuen ,  . werln wir  B.errn Prof. L a s  k a :i\s Zciche\1 , / i� 
fJ�i!i.�-': (:des L1.riedens�c!üU.§�es recht bald : wic-qer i L1 tlc11 Spa1ten um;erer Zeitschri t t  bc· . u,-::;Ll� �t%�>��/ . gegr1eit würden.  . 

. : .. ; i;i� ·.::\>.. · · -Derieit h1 .Neustift bei · Schelbbs, <le1? .s .  Apri l 1 905 .  · · :.;:: ;,B . . 
' 

. 
. ��.� . . · >::,�� 

, · Der · .Entwurf zu:
, 
1�=.:,:�rkungsgesetze „ :;'.'j'ti 

A 11 ( r,ag a u f  Ve r tn a •  k u  rq ; d � •  �·:• e ü s  d e r ){ 11 t a qr  " l g e r� c i  r1 d c  . J'.'i� 
. , . · -Der A11irng nuf Venriük�11g .'.. �\e� Ö-ebietes �\er Kah�s.i rnlgemeinde mül� �nitl� , ,;�,:;:;iJ� -, d' " , . . d " l.l'�' \ft' l }°'' ·" ·a . " " '  

("'
·
- ·  " · . '· · ., J > !Jlllt? ' •"-} ·;::/! <·;  e;�teps yon . : et . la e · � .er !.1 g� 11turu.er . der. ) ru n dstuo\te der K a.t:wtra gcm� · . . · >' ·t''i\�� 

�!';��� tel•�� 7;:!"1

Autragc , i,; ·

. 

��·;�Y��•\l«Jugss��i�L unter Ailgal>e '�' e i •:C1 "0���l�1 '.'.t.<R:1ede , 0,d.�r. der Gerue1ndegre:nze ,1111t <;len · betreff�nden N achpargemerndcn :w . b , <:'M ' ':/, ��ielt!ten. : Hinsichtlich der Regul\eru,h1f \ler · Ri�Qgrtinzeo . finden . die . Besti mmu 1Jpe 1i.·�_:) .,,1;;� 
,,, , , ,. · ' "s ::le·�iten · Ab1:>aties 'cl es vorigen . P-ti.ragra1th.iifl �:fo1ige�n�ße A mve1idung. _ . :;· ;;;;{ ' . • . . 

: • : • 
. ' " . . ;_ j<'�;�: {�'.!'i�ir, . dü: A'lttragst>J>/lung auf ·Vi•1wiatkung· 1ie_; Geffiete� der 1(atastnrlgcnJ, t'i1ul�-1 • '.){! ··.r; �:es(1,fticiu 11· die. !)ü�iff Ün;?-hti.�·1� : zü: :§\ · 2;: '. ".fflusi clitliclt, . dd , B e:zp'do;-W�!:u ,'\��1.:t!.��1'ki��18' b�·qntragif'n •.

· 
'Gi.�frt�:f )'!,itltt -�·�J/'.#�1i,t1t11uug: · cltr · ·I��edt·; . iit.{� ; 

„)�1��f�' ·:tlJ!r mt d1��- rm · �WJ;itlt:rl'ket.zdt: .Gepi�f cthg1'f1(R;Nlde1i GcmliJUf(/{ ' W� 
-�;<:0_{};Ji:\·t�>�:·;J', ·r� . =. - -� . ' - · -�/: . >�_ ·- ;„i ' 


